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MEDIENINFORMATION

SPERRFRIST: 27. Oktober 2006  
Gemeinsames Weiterbildungsprogramm findet Anklang 
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Die Landwirtschaftlichen Beratungsdienste der Kantone Uri, Obwalden und Nidwalden geben das Weiterbildungsprogramm für Bäuerinnen und Bauern erneut gemeinsam heraus.

Auf Bewährtem aufbauend neue Wege beschreiten. Diesem Gedanken folgend haben die Landwirtschaftlichen Beratungsdienste der Kantone Uri, Obwalden und Nidwalden vor einem Jahr ihr erstes gemeinsames Weiterbildungsprogramm für Bäuerinnen und Bauern herausgegeben.

Gut angekommen

Rückmeldungen aus den bäuerlichen Kreisen in den drei Kantonen bestärkten die Verantwortlichen der Beratungsdienste UR/OW/NW, die Anstrengungen zur vermehrten überkantonalen Zusammenarbeit zu pflegen und wo möglich und sinnvoll auszubauen. So führte man auch vermehrt den Dialog mit den landwirtschaftlichen Beratungsdiensten weiterer Zentralschweizer Kantone. Dies schlägt sich im nun vorliegenden zweiten gemeinsamen Weiterbildungsprogramm mit einem erweiterten Angebot von fachspezifischen Kursen aus Luzern und Schwyz nieder.

Kontakte knüpfen

Neben der fachlichen Horizonterweiterung bietet der Besuch einer ausserkantonalen Weiterbildungsveranstaltung auch die Möglichkeit, sich mit Berufskolleginnen und –kollegen aus anderen Kantonen auszutauschen und ein erweitertes (Wissens-)Beziehungsnetz zu knüpfen.

Nutzbringende Angebote

Die aus klimatischen und topografischen Gründen auf Viehwirtschaft ausgerichteten Betriebe in den drei Kantonen stehen mit der beschlossenen Aufhebung der Milchkontingentierung, dem Abbau der Markstützung und dem Inkrafttreten des liberalen Käseabkommens vor grossen Herausforderungen. Vielerorts müssen Entscheidungen über die Weichenstellung für die betriebliche Zukunft gefällt werden. Auf dem Weg der Entscheidungsfindung bieten die Angebote des vorliegenden Programmes Unterstützung. Nebst vielen betriebswirtschaftlichen Kursen sind im neuen Beratungsprogramm auch wieder die bewährten „Renner“ wie Homöopathie in der Tiermedizin, Alpsennenkurse und die bäuerlich-hauswirtschaftlichen Angebote enthalten. Mit dem breitgefächerten Angebot an Weiterbildungsveranstaltungen wird ein breites Spektrum an Interessengebieten abgedeckt.

Das Weiterbildungsprogramm für Bäuerinnen und Bauern kann beim Amt für Landwirtschaft, Telefon 041 618 40 40, E-Mail landwirtschaft@nw.ch, bezogen werden bzw. von der Homepage www.landwirtschaft.nw.ch heruntergeladen werden.

	RÜCKFRAGEN

Rainer Dipper, 041 618 40 04, rainer.dipper@nw.ch


Stans, 24. Oktober 2006 rd
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